
Landshuter Allee-Tunnel 

Sicherheitstechnische Nachrüstung 

und Instandsetzung 

 

im 9. Stadtbezirk Neuhausen - Nymphenburg 

 

1. Genehmigung der Beauftragung vorgezogener Planungsleistungen 

 

2. Kostenübernahmeerklärung gegenüber der Stadtwerke München GmbH 

 

3. Dienstbarkeit zugunsten der Landeshauptstadt München 
 
 
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 18442 

 

Anlage 

Ergänzungsantrag Nr. 20-26 / A 06265 der Stadtratsfraktion Die Grünen/Rosa Liste/Volt 

vom 13.01.2026  

 
 
 

Beschluss der Vollversammlung des Stadtrates vom 04.02.2026 

Öffentliche Sitzung 

 

 

I. Vortrag der Referentin 
 

Wie in der Sitzung des Bauausschusses vom 13.01.2026. 

 

Der Ausschuss hat die Annahme des Antrages nach Maßgabe des beigefügten 

Ergänzungsantrages Nr. 20-26 / A 06265 der Stadtratsfraktion Die Grünen/Rosa Liste/Volt 

empfohlen. 

 

Hinweis: 

Im Hinblick auf die Einsparung von Ressourcen wird die Sitzungsvorlage diesem 

Deckblatt nicht nochmals beigefügt. Auf die im Ratsinformationssystem hinterlegten 

Dokumente wird verwiesen. 

 

II. Antrag der Referentin 

 

1. Das Baureferat wird beauftragt, alle notwendigen Teilleistungen der Planung für die  

sicherheitstechnische Nachrüstung und Instandsetzung des Landshuter Allee-Tunnels 

abzurufen, die zur Erstellung der Projektgenehmigung und zur Vorbereitung der  

Ausführung notwendig sind. 

 

2. Das Baureferat wird beauftragt, gegenüber der Stadtwerke München GmbH eine  

Kostenübernahmeerklärung bezüglich der voraussichtlich anfallenden Planungskosten 

für die Vorbereitung der Ausführung abzugeben. 

 

Baureferat 
Ingenieurbau 

Telefon: 233 - 61500 
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3. Das Kommunalreferat wird gebeten, den benötigten Grund für die Erweiterung des 

Tunnelbetriebsgebäudes durch die Eintragung einer Dienstbarkeit zugunsten der  

Landeshauptstadt München, entsprechend dem Erwerbsauftrag des Baureferates,  

zu sichern. Die Verhandlungen sollen unverzüglich begonnen werden. 

 

4. Das Kreisverwaltungsreferat wird gebeten zu prüfen, ob in der Nähe des 

Tunnels eine temporäre Brandfeuerwache eingerichtet werden kann, 

beispielsweise in der nebenliegenden Polizeidirektion. Dadurch soll es 

ermöglicht werden, die Löschzeiten zu verkürzen und damit das 

Durchfahrtsverbot für größere LKW wieder aufgehoben werden. 

 

5. Das Mehrjahresinvestitionsprogramm 2025 - 2029 wird wie folgt angepasst: 

 

MIP alt: 

Nachrüstungsprogramm für sicherheitstechnische Ausstattung von Tunnels (gem. RABT), 

UA 6300, Maßnahme Nr. 4280, RF 405 

 GRZ Gesamt-
kosten in 
1.000 € 

Bisher 
finan-
ziert 

Programm-
zeitraum 
2025 - 
2029 

2025 2026 2027 2028 2029 2030 Restfinan-
zierung 
2031 ff. 

 950 3.203 2.360 843 350 423 70 0 0 0 0 

B Summe 3.203 2.360 843 350 423 70 0 0 0 0 

G Summe 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

Z Summe 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

St.A.  
 

3.203 2.360 843 350 423 70 0 0 0 0 

 

MIP neu: 

Nachrüstungsprogramm für sicherheitstechnische Ausstattung von Tunnels (gem. RABT), 

UA 6300, Maßnahme Nr. 4280, RF 405 

 GRZ Gesamt-
kosten in 
1.000 € 

Bisher 
finan-
ziert 

Programm-
zeitraum 
2025 - 
2029 

2025 2026 2027 2028 2029 2030 Restfinan-
zierung 
2031 ff. 

 950 3.983 2.360 1.623 350 1.203 70 0 0 0 0 

B Summe 3.983 2.360 1.623 350 1.203 70 0 0 0 0 

G Summe 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

Z Summe 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

St.A.  
 

3.983 2.360 1.623 350 1.203 70 0 0 0 0 
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MIP alt: 

Altstadtringtunnel – Sicherheitsnachrüstung und Straßenumbau, 

UA 6300, Maßnahme Nr. 8965, RF 35 

 GRZ Gesamt-
kosten in 
1.000 € 

Bisher 
finan-
ziert 

Programm-
zeitraum 
2025 - 
2029 

2025 2026 2027 2028 2029 2030 Restfinan-
zierung 
2031 ff. 

 950 140.600 98.579 42.021 10.600 10.000 19.999 1.422 0 0 0 

B Summe 140.600 98.579 42.021 10.600 10.000 19.999 1.422 0 0 0 

G Summe 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

Z Summe 31.269 27.447 3.822 2.160 1.662 0 0 0 0 0 

St.A.  
 

109.331 71.132 38.199 8.440 8.338 19.999 1.422 0 0 0 

 

MIP neu: 

Altstadtringtunnel – Sicherheitsnachrüstung und Straßenumbau, 

UA 6300, Maßnahme Nr. 8965, RF 35 

 GRZ Gesamt-
kosten in 
1.000 € 

Bisher 
finan-
ziert 

Programm-
zeitraum 
2025 - 
2029 

2025 2026 2027 2028 2029 2030 Restfinan-
zierung 
2031 ff. 

 950 139.820 98.579 41.241 10.600 9.220 19.999 1.422 0 0 0 

B Summe 139.820 98.579 41.241 10.600 9.220 19.999 1.422 0 0 0 

G Summe 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

Z Summe 31.269 27.447 3.822 2.160 1.662 0 0 0 0 0 

St.A.  
 

108.551 71.132 37.419 8.440 7.558 19.999 1.422 0 0 0 

 

 

6. Das Baureferat wird beauftragt, bei der Finanzposition 6300.950.4280.4 die erforderlichen  

      Finanzmittel und Verpflichtungsermächtigungen für die Haushaltsjahre 2026 ff. rechtzeitig  

      zu den Haushaltsplanaufstellungsverfahren 2026 ff. anzumelden. 
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III. Beschluss 

nach Antrag. 

 

 

 

 

 

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München 

 

 

Der / Die Vorsitzende Die Referentin 

 

Ober- / Bürgermeister / -in 

Dr.-Ing. Jeanne-Marie Ehbauer 

Berufsm. Stadträtin 

 
 
IV. Abdruck von I. - III. 

über das Direktorium HA II/V – Stadtratsprotokolle (D-II/V-SP) 

an das Direktorium – Dokumentationsstelle 

an das Revisionsamt 

an die Stadtkämmerei 

zur Kenntnis. 
 

V. Wv. Baureferat - RG 4 zur weiteren Veranlassung. 

 

Die Übereinstimmung des vorstehenden Abdruckes mit der beglaubigten Zweitschrift  

wird bestätigt. 

 

An den Bezirksausschuss des Stadtbezirkes 9 

An das Kommunalreferat 

An das Kreisverwaltungsreferat 

An das Mobilitätsreferat 

An das Referat für Klima- und Umweltschutz 

An das Referat für Arbeit und Wirtschaft 

An die Stadtwerke München GmbH 

An das Baureferat – G, T, T3, V, VR, MSE 

An das Baureferat – RZ, RG2, RG4 

An das Baureferat – J, J-Stab, JZ, J0, J1, J3, J4 

zur Kenntnis. 

 

Mit Vorgang zurück zum Baureferat – J14 

zum Vollzug des Beschlusses. 

 

Am ….................. 

Baureferat - RG 4 


